
 
 
 
 
 
   
 
 
 
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
    
 
 
 
 

  
Ausgabe 
10/2024  
 

 

„den Doafbesen“ 

OBERWEIS 
Das Informationsblatt der Gemeinde 

 
 
 
 
 
 
 

 

Nicht vergessen: Die Abfuhrtermine von Restabfällen, Altpapier und Gelben Säcken  
 
Graue Tonne:  Samstag, 02.11.2024 und Freitag, 15.11.2024 
Gelber Sack & Blaue Tonne:  Samstag, 02.11.2024 
 

Gefallenenehrung 

 
Die Gefallenenehrung findet am Sonntag, 17.11.2024 
um 11:45 Uhr vor dem Kriegerdenkmal an der Kirche 
statt. 
 

Ortsbürgermeister André Szybalsky wird einen Kranz 
niederlegen, der Musikverein Oberweis und die 
Freiwillige Feuerwehr werden die Zeremonie 
umrahmen. 
 
Kriegsgräbersammlung 

 
Diese Sammlung wird traditionell im Herbst durch die 
Freiwillige Feuerwehr Oberweis durchgeführt. Der 
Termin hierzu wird im nächsten Doafbesen bekannt 
gegeben. 
 
 
 

Bild: Freepik.com 

In eigener Sache 
 
Die Austrägerin für den Doafbesen hat gewechselt.  
 
Sollten Sie einmal keinen Doafbesen erhalten haben 
bzw. erhalten, melden Sie sich bitte bei der Redaktion. 
 
Per E-Mail an: doafbesen@gmail.com oder telefonisch 
bei Andrea Engel-Himpler oder Diana Bollig.  
 
Wir bitten eventuelle Unannehmlichkeiten zu 
entschuldigen. 

 

 
Am Samstag, 09.11.2024, beginnt das diesjährige St. 
Martins-Fest in Oberweis um 18 Uhr mit einem 
Wortgottesdienst in der Kirche, gestaltet vom 
Kindergarten Oberweis. 
 
Danach startet der Laternenumzug, musikalisch 
begleitet vom MV Bettingen-Oberweis-Utscheid und 
gesichert von der Freiwilligen Feuerwehr Oberweis. 
 
Der Umzug endet am Dorfplatz. Dort werden auch die 
Martinsbrezeln verteilt. Die weitere Verköstigung mit 
Würstchen und Getränken übernimmt der Förderverein 
des Kindergartens Oberweis e.V.. 
 
In diesem Jahr richtet der Musikverein auch wieder 
eine Verlosung aus. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Martinsumzug mit 
vielen bunten Laternen und auf ein gemütliches 
Beisammensein am Dorfplatz.   

Sonntag, 27.10. 
 

 

 

St. Martin in Oberweis 
 

 

Gestaltung: Chiara Fisch 
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Kostümflohmarkt 
 
Wie im letzten Doafbesen angekündigt, findet am 
Sonntag, 17.11.2024 ab 11:11 Uhr ein Kostüm-
flohmarkt für Karnevalskostüme und Zubehör im DGH 
statt.  
 
Veranstalter ist der Förderverein für Brauchtum und 
Kultur e.V.. 
 
Anmeldung für einen Verkaufsstand bitte bei Andrea 
Engel-Himpler unter Telefon-Nr. 06527-8181. Die 
Standgebühr beträgt 10,- €. 
 
Hinweis: Es werden ab 11:11 Uhr auch Kaffee, Kuchen 
und Würstchen angeboten. Hierzu ist die gesamte 
Dorfbevölkerung herzlich eingeladen!  

Erntedankaltar St. Remigius 
 
Wie in jedem Jahr zur Oberweiser Kirmes, hatte das 
Team „Mir losse de Kirch am Doarf“ liebevoll den 
Erntedankaltar gestaltet. 
 
Allen Helfern ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 
 
 

 
 
 

Gestaltung: Chiara Fisch 

 

 
Foto: Sabine Ballmann / Text: Margot Ixfeld 
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Der Kindergarten wählt neuen 
Elternbeirat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sarah Strauch (Oberweis) stellvertr. Elternbeirats-
vorsitzende, Miriam Hermes (Oberweis), Maureen Link 
(Wißmannsdorf) Elternbeiratsvorsitzende, Sabrina 
Sonndag (Brecht) 
 
Ersatzmitglieder: 
 

Laura Müller (Oberweis), Tamara Reisen (Koosbüsch), 
Moritz Martin (Brecht), Daniel Karpen (Oberweis) 
 
 

 

Gestaltung: Ramona Benzschawel 

 

Am 11.10.2024 fand die 
Wahl des Elternbeirats 
für den Kindergarten 
„Kleine Strolche“ statt. 
Dieser setzt sich wie 
folgt zusammen (auf 
dem Foto von links 
nach rechts):  
 

Schlüssel DGH 
 
Die Schlüssel vom Dorfgemeinschaftshaus wurden 
neu programmiert und sind mittlerweile verteilt worden. 
Sollten nun noch Probleme auftreten, möchten sich die 
Schlüsselinhaber bitte bei Frank Reinard melden. 
 
Bei dieser Gelegenheit gilt es „Danke“ zu sagen an das 
Schlüssel-Team für die tolle Arbeit. 
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Alle 2 Monate heißt es im Doafbesen „Singen mit Monika“… 
 
Aber wer ist Monika eigentlich? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit Sommer dieses Jahres geht sie auch 2x im Monat nach Bettingen ins Seniorenheim und spielt dort Akkordeon. 
Ihr zweites Hobby ist das Häkeln. Ob kleine Tannenbäume, Eulen, Kürbisse oder Untersetzer, Monika hat für jede 
Gelegenheit die passende Handarbeit parat. 
 
Das nächste „Singen mit Monika“ wird sicherlich wieder vor Weihnachten stattfinden. 
Wir freuen uns schon darauf und hoffen, dass „unsere“ Monika dies noch lange weitermachen wird. 
 
An dieser Stelle sei gesagt: „Liebe Monika, vielen Dank für dein Engagement!“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Monika Ulrich und ihr Mann sind im Jahr 2022 nach Oberweis gekommen. 
Dadurch, dass zwei ihrer drei Töchter im westlichen Deutschland leben, haben die Beiden 
ihre Heimat in Sachsen-Anhalt aufgeben und sind nach Oberweis gezogen. 
 
Monika ist Jahrgang 1953 und ist in der ehemaligen DDR aufgewachsen.  
Mit 7 Jahren entdeckte sie das Akkordeonspielen für sich. Damals lief sie einmal in der 
Woche, mit ihrem Musikinstrument auf einem kleinen Ziehwagen, ins benachbarte Dorf, um 
dort unterrichtet zu werden. 
 
Sie erlernte den Beruf der Haus- und Familienpflegerin und bis 2017 arbeitete sie zudem 
auch als Seniorenbetreuerin in ihrer alten Heimat.  
Die Musik gab ihr immer Kraft, auch als sie schwer erkrankte. Das hinderte sie auch nicht 
daran, ihren Beruf weiter auszuüben und anderen Hoffnung durch ihre Musik zu geben. 
 
Nachdem sie sich in Oberweis eingelebt hatte, ergab sich die Gelegenheit einen kleinen 
Musikkreis anzubieten. Dieser ist mittlerweile ein fester Bestandteil der Dorfgemeinschaft 
geworden. 
 
 

 

So werden nicht nur Lieder gesungen, sondern es gibt auch Kaffee und 
Kuchen. Monika und ihre Tochter Sabine haben immer kleine Besonderheiten 
hergerichtet, wenn die Gäste eintreffen. So sind es oft die kleinen Sprüche 
auf den schön gedeckten Tischen, die manchem Mut machen und 
aufmuntern. 
 

 



 

  
 

Seite 5                  „den Doafbesen“ - Nr. 10 I Oktober 2024 

 

 

  Nachruf 
 

Mit großer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod unseres ehemaligen  
Gemeinderatsmitglied 

 

Franz-Josef Schäfer 
 

Der am 17.09.2024 im Alter von 72 Jahren Verstorbene wirkte viele Jahre in fast allen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens seines Heimatdorfes Oberweis mit. 
 
Franz-Josef Schäfer gehörte von 2004 - 2009 dem Gemeinderat von Oberweis an. Nicht nur in dieser Zeit hat er 
sich für das Wohl der Bürger und Bürgerinnen von Oberweis eingesetzt. 
 
Vielen Kindern hat er als Nikolaus über Jahre hinweg große Freude bereitet. Auch die Jugendlichen lagen ihm 
am Herzen, so half er beim Aufbau des ehemaligen Jugendraumes tatkräftig mit und zeigte großes Engagement. 
 
Hilfsbereit war er gegenüber seinen Mitmenschen und half, wenn es bürokratische Hürden gab. 
 
Seine Direktheit und Offenheit waren ein Markenzeichen von ihm. Er würde nun sagen: „Unglaublich, aber ich 
werde nun gehen“. 
 
Die Gemeinde Oberweis verabschiedet sich mit großem Respekt von Franz-Josef Schäfer und wird ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 
Unser Mitgefühl gilt besonderes seiner Frau Renate und seiner Familie.   

Für die Ortsgemeinde Oberweis 
André Szybalsky, Ortsbürgermeister 

 

 

  

Gestaltung und Text: Familie Sonnen 

In eigener Sache 
 
Seit einiger Zeit nutzen die Vereine des Dorfes 
verstärkt die Möglichkeit, Flyer im Doafbesen 
abdrucken zu lassen.  
 
Diese Art der „Werbung“ ist einerseits erfreulich, da es 
zeigt, wie aktiv unser Dorf ist. Auf der anderen Seite 
sprengt es aber den finanziellen Rahmen, den wir als 
Redaktion haben. Die Kosten der Druckerpatronen 
sind enorm gestiegen und daher sehen wir uns 
gezwungen, zukünftig für das Abdrucken solcher Flyer 
einen Unkostenbeitrag in Höhe von 5 Euro zu 
erheben.  
 
Wir bitten zudem zu beachten, dass ein Flyer nur 
einmalig abgedruckt werden kann. Eine Erinnerung im 
Folgemonat ist in Berichtform möglich.  
 
Wir bitten um Verständnis in dieser Sache.  
 
D.A.D.redaktionsteam 



 

  

Jahrgang 
36  
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100 Jahre Musikverein Oberweis 
Jubiläumskonzert der Spielgemeinschaft Bettingen-Oberweis-Utscheid 
 
Am Samstag, 05. Oktober 2024 fand im vollbesetzten Gemeindehaus in Oberweis, das Jubiläumskonzert anlässlich 
des 100-jährigen Bestehen des Musikverein Oberweis statt. 
 
Das Jugendorchester unter der Leitung von Melanie Dahm und Anja Thielen machte den Auftakt. Mit Stücken wie 
„Power Rock“, „Linus und Lucy“ sowie „Beethoven Ninth“ begeisterten Sie das Publikum, wie man an der 
geforderten Zugabe hören konnte. 
 
Im Anschluss unterhielt die Spielgemeinschaft der Musikvereine Bettingen-Oberweis-Utscheid, unter der Leitung 
von Frank Heinzen, mit einem bunt gemischten Programm. 
 
Zu Beginn standen Ehrungen durch den Kreis- sowie Landesmusikverband an. Matthias Thiel aus Dudeldorf führte 
diese in der von ihm gewohnten humorvollen Weise durch. Folgende Musiker erhielten von ihm die „Ehrenspiengel“: 
Die Jugendehrenadel in Silber für 5 Jahre erhielt Theresa Hoffmann, die Jugendehrennadel in Gold für 10 Jahre 
erhielt Luisa Hoffmann, für 40-Jahre Mitgliedschaft Monika Roth, für 50 Jahre Mitgliedschaft Michael und Manfred 
Gasper. Für 60-jährige Mitgliedschaft wurde Rudi Pöppelreiter aus Oberweis durch den Landesverband geehrt. 
Allen Geehrten an dieser Stelle herzlichen Glückwunsch!!! 
 
Musikstücke wie „A Day of Hope“, Filmmusik von Hans Zimmer und „Selections from Starlight Express“ aber ebenso 
Musik der „Fäaschtbänkler“, einer Schweizer Band der neuen Volksmusik und dem bekannten „Colonel Bogey 
Marsch“ ließen die Stimmung wachsen. Anne Peters führte, gut vorbereitet, durch das kurzweilige Programm. Die 
Musiker freuten sich mit Zugaben wie „Hello Mary Lou“ und dem „Böhmischen Traum“ das gut gelaunte Publikum 
zu unterhalten.  
 
Eine Power Point Präsentation, mit vielen Fotos aus den vergangenen Jahren, gab einen Rückblick in das 
Vereinsleben. So ließ man in Erinnerungen schwelgend, bei guten Gesprächen und natürlich dem ein oder anderen 
Gläschen den gelungenen Abend ausklingen. 
 
Die Musiker bedanken sich bei Allen die zum guten Gelingen des Jubiläums beigetragen haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf dem ersten Foto ist das Jugendorchester der SG Bettingen-Oberweis-Utscheid unter der Leitung von Frau 
Melanie Dahm zu sehen. 
 

Auf dem zweiten Foto sind die Geehrten (von links): Monika Roth, Matthias Thiel, Michael Gasper, Manni Gasper, 
Rudi Pöppelreiter, Theresa Hoffmann u. Luisa Hoffmann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Text: Margot Ixfeld / Fotos: Brigitte Hanewald 

  


